
setzen die Ustermer ihren Weg
fort, im eigenen Verein ausgebil-
dete Spieler ins Fanionteam ein-
zubauen. Im vergangenen Jahr
waren Torhüter Nicola Brütsch
und Center Romano Schubiger
langfrisiig an den Klub gebun-
den worden. Schubiger entwi-
ckelte sich danach bereits in sei-
ner ersten vollen NLA-Saison
zum Siammspieler.zo

Sieg für
Muhtagal
PFERDEREIII{Eil Auf der Aa-
rauer Schachenrennbahn hat
Muhtagal ein über 2000 Meter
führendes und mit 9000 Fran-
ken dotiertes Flachrennen sicher
für sich entschieden. Der sechs-
jährige Vollblutwallach trägt die
Farben der vom Egger Rémy
Giger präsidierten Besitzerge-
meinschaft Scala Racing Club.

Obwohl Muhtagal das höchste
Gewicht aller Teilnehmer zu tra-
gen hatte, übernahm er sogleich
das Kommando.Als er zuBeginn
der Zielgeraden noch einmal be-
schleunigte, verloren die beiden
zuvor in seinem Rücken lauern¡
den Favoriten den Anschluss.
Die Aussenseiter Neruda und
Shinduro zeigten zwar einen
schönen Endsþurt, konnten den
von Nicolas Guilbert gerittenen
Muhtagal aber ebenfalls nicht
mehr am Siegen hindern.

Für einen Podestplatz sorgte
Rosette belizy. Die der Hinwile-
rin Alexandra Forrer gehörende

Stute verpasste in einem 2600-m-
Rennen als Dritte den zweiten
Rang nur knapp,wib
i i'

Spiel für uns zu entscheiden.>
Wer nur in den ersten fünf und in
den letzten gut fünf Minuten im
Absèhlu'ss überzeugt, der darf
sich über eine Niederlage nicht
wundern. Ebenso'nicht, wer vier
von sechs Penaltys verschiesst.

Pfadi hatte sich den Rückstand,
der erst ganz gegen Schluss wett-
gemacht werden konnte, in der
ersten Hälfte eingehirndelt. Sechs-

Späte Steigerung fast I

In der zweiten Hälfte ka¡
,Angriff erst mit Verzögt
Fahrt. Besserung trat ei
dem Brüngger in der 40,
auf den Angriff mft sieb
spielern umgestellt hat
Triplette von Sidorowic
für den 14:16-Anschlus
stockte die Sache wieder

Titel für Alessia Gr
KUIISTTURilEII Ales¡ia
Gresscr rus Hinwil ist in
Bülach en dcn Zürcher
Kun¡tturnerinnentagan im
höchsten Programm der
Juniorinnen Dritte geworden.
Zu Bronze gab es den Titcl
rcZürcher Kantonalmeist€rinn.

Gleich am Startger'ät (Sprung)
konnte Alessia Gresser an den
Zürcher Kunstturnerinnenta-
gen in Bülach mit der besten
Note in der höchsten Juniorin-
nenkategorie P5 überzeuSen.
Auch der Stufenbarren glückte
der Hinwilerin, die für den TV
Rüti turnt und den Wettkampf
auf dem dritten Platp abschloss,
Neben diesem Podestplatz durf-
te sich Gresser damit auch über
den Titel als Zürcher Kantonal-
meisterin freuen,

Am dritten Gerät, dem Schwe-
bebalken zeigte die 14-jährige
Höchstschwierigkeiten wie
einen Flic-Flac gefolgtvon einem
Spreizsalto rückwärts. Doch das
nur t0 cm breite Gerät wurde'
seinem Namen <Zitterbalken>

'einmal mehr gêrecht:
musste den Schwebeball
Mal unfreiwillig verlasr
nach fiel sie.am Boden r
ausdrucksstarken Kür
Klavierklängen gelang
jungen Oberländerin, n
Bewegungen, eine Gescl
erzählen, Gekonnt zeigt
einen Doppelsalto, wie a

Doppelschraube.

Der Tipp der Choreogn

<Zuerst wollte ich eigent
andere Musik, dann I
unsere Choreografin n
vorgestellt>, erzählte sir
her. <Ichbin heute sehrfi
ich diese gewählt, sie pasr

und ich fühle mich seh

Gressers grosses Zíel 20

Qualifikation für die J

nen-EM (JEM), die An.
gust im Glasgow stattfinr
wäre mega toll; doch ic
noch nicht zu fest daran,
bestenfahre ich, wenn ic
für Schritt nehme.>

Dieser nächste Schritt
Schweizer Meisterscha


